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Vortrag: "Elite sein: Sozialisation durch Studentenverbindungen"

Am Dienstag, dem 15.02.2011, um 19.30 Uhr findet die dritte Veranstaltung der Reihe "Das Verbindungs(un)
wesen" in der Bürgerwache (Siegfriedplatz, Rolandstraße 16) statt. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Weiterführende  Informationen  und  das  vollständige  Programm  sind  im  Internet  zu  finden  unter: 
http://bismarck.blogsport.de

Organisiert wird die Vortragsreihe vom Allgemeinen Studierendenausschuss (AStA) der Uni Bielefeld und der 
studentischen Gruppe "Analyse und Kritik des Verbindungs(un)wesens". Die Veranstalter weisen darauf hin, 
dass Angehörige extrem rechter Gruppen von den Veranstaltungen ausgeschlossen sind.

Renommierter Experte in Bielefeld

Dr. Stephan Peters von der Heidelberger Wissenschaftsberatung referiert zum Binnenleben studentischer 
Kooperationen.  Der  Vortrag  zeigt  die  Mechanismen  informeller  männlich-elitärer  Netzwerkbildung  auf 
verschiedenen Ebenen auf und diskutiert diese auch im Zusammenhang aktueller Bildungspolitik.

Ziel  der  studentischen  rechtskonservativ  gesinnten  Korporationen  ist  es,  eine  männliche  Elite  durch 
Seilschaften und gegenseitige Unterstützung innerhalb der Männerbünde zu reproduzieren. Seit über 150 
Jahren  agieren  sie  nahezu  unabhängig  vom  Staatssystem  mit  großem  Erfolg.  Führende  Politiker  und 
wichtige  Personen  aus  Wirtschaft  und  Wissenschaft  zählten  und  zählen  zu  ihren  Mitgliedern:  Manfred 
Kanther,  Hanns-Eberhard  Schleyer  (Corps);  Norbert  Gansel  (Burschenschaften);  Günter  Öttinger 
(Landsmannschaften); Jürgen Rüttgers, Friedrich Merz (Cartellverband) sind prominente Beispiele.
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